
Sozialpolitik

im Sozialverband  
VdK Hessen-Thüringen

Beispiele für sozialpolitische Aktionen und 
Kampagnen: 

 Equal Pay Day – Internationaler Aktionstag  
  für Lohngerechtigkeit (jährlich)  
 Nächstenpflege (2022/23) 
 Sozialer Aufschwung JETZT! (2021) 
 Rente für alle (2019/20)

Veranstaltungen 
Der Sozialverband VdK Hessen-Thüringen richtet 
jedes Jahr viele Veranstaltungen aus, von denen 
sich einige mittlerweile im politischen Leben fest 
etabliert haben. Diese Veranstaltungen sind 
wichtig, um die öffentliche Aufmerksamkeit auf 
den VdK und seine Forderungen zu lenken und 
um die Kontakte zu den sozialpolitisch 
Verantwortlichen halten und ausbauen zu 
können. 

Die wichtigsten Veranstaltungen: 

 Neujahrsempfänge des VdK in Hessen und  
 Thüringen 
 VdK-Landestreffen auf dem Hessentag  
 Landeskonferenz für Menschen mit  
 Behinderungen  
 Parlamentarische Abende im Hessischen und  
 Thüringer Landtag  
 Landesfrauenkonferenz

Sozialpolitische Gespräche 
Regelmäßig finden sozialpolitische Gespräche 
zwischen dem VdK Hessen-Thüringen und der 
Landes- und Kommunalpolitik sowie mit anderen 
sozialen Organisationen statt. Diese Gespräche 
dienen nicht nur der Kontaktpflege. Sie bieten 
dem VdK die Möglichkeit, seine Forderungen 
vorzutragen und gemeinsam mit der Politik nach 
Lösungen für soziale Probleme zu suchen. Die 
Ergebnisse dieser Gespräche fließen in die  
Gremienarbeit des Sozialverbands ein. 

Sozialpolitische Stellungnahmen
Als Experte beurteilt der VdK Gesetzentwürfe, 
etwa zur Gleichstellung von Menschen mit 
Behinderungen oder zur Barrierefreiheit in der 

neuen Bauordnung, und bringt  
in seinen Stellungnahmen 
Verbesserungsvorschläge im Sinne 
seiner Mitglieder in das Gesetz-
gebungsverfahren ein. Auf die 
schriftliche Stellungnahme folgt 
meist eine mündliche Anhörung im 
Landtag.

Stabsstelle 
Inklusion, Frauen- und Sozialpolitik

Gärtnerweg 3
60322 Frankfurt am Main

 069 714002-0

 sozialpolitik.ht@vdk.de

  www.vdk.de/permalink/11997
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Der Sozialverband VdK Hessen-Thüringen

Der VdK ist der Sozialverband für Jung und Alt, der 
Generationen verbindet – unabhängig von partei-
politischen, religiösen und weltanschaulichen 
Interessen. Sozialrecht liche Beratung und Vertretung, 
politische Einflussnahmen und gegenseitige Hilfe sind 
seine  tragenden Säulen.

www.vdk.de/ht | www.vdktv.de  
www.facebook.com/vdk.ht

INFO-TELEFON: 069 714002-77

Für mehr Barrierefreiheit: Der Landesvorsitzende 
Paul Weimann unterschreibt die VdK-Petition zur 
Änderung des hessischen Baurechts.

In seinen sozialpolitischen Kampagnen lässt 
der VdK auch Betroffene zu Wort kommen.



Sozialpolitik – 
Wir setzen uns für Ihre Interessen ein!

„Wir lassen keinen allein!  
Für uns ist jeder wichtig!“

Unser sozialpolitisches Engagement ist vielseitig. 
Die Organisation von Kundgebungen und 
Demonstrationen gehört genauso dazu wie das 
Expertengespräch, der Info-Stand auf dem 
Marktplatz oder die Präsenz bei öffentlichen 
Veranstaltungen. Im Interesse unserer Mitglieder 
stehen wir in ständigem Kontakt zu Politik, 
Verwaltung und anderen Organisationen. Dabei 
gilt: Der VdK ist parteipolitisch und weltanschau-
lich neutral, aber nicht unpolitisch.

Sozialpolitik ist eine Querschnittsaufgabe und 
berührt verschiedene Lebensbereiche. Ihr Ziel ist 
es, den gesellschaftlichen Zusammenhalt zu 
bewahren, indem sie für benachteiligte Menschen 
einen Ausgleich und Chancengleichheit für alle 
Bürger zu verwirklichen versucht.

Auch der VdK kämpft für soziale Gerechtigkeit  – 
auf Bundes- und Landesebene sowie in Land- 
kreisen, Städten und Gemeinden. Dabei zählt die 
sozialpolitische Interessenvertretung, vor allem für 
diejenigen, deren Stimme ansonsten nicht gehört 
wird, zu seinen zentralen Aufgaben. So setzt sich 
der Verband für die Interessen aller Generationen 
in der Gesellschaft ein, insbesondere für die 
Bedürfnisse von Menschen mit Behinderung, 
chronischen Krankheiten und Pflegebedarf sowie 
von Rentnerinnen und Rentnern. Immer häufiger 
wenden sich Jüngere an den VdK. Ihre Anliegen 
– wie auch die der vielen Frauen unter seinen 
Mitgliedern – gesellschaftlich stärker zum Tragen 
zu bringen, ist das Bestreben des größten 
Sozialverbands in Hessen und Thüringen.

Schwerpunktthemen  
in der Arbeit des VdK 
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Vorkämpferin für soziale Gerechtigkeit:  
Seit 2018 ist Verena Bentele Präsidentin 
des VdK Deutschland.

 Menschen mit Behinderungen 

 Armut 

 Gesundheit 

 Rente 

 Pflege 

 Barrierefreiheit 

 Gleichstellung von Frauen

Der VdK ist sozialpolitisch aktiv  

Kampagnen 
Regelmäßig machen wir mit großen Protest-
kampagnen auf drängende sozialpolitische 
Probleme aufmerksam. Die Aktionsformen sind 
ganz unterschiedlich: Wir verteilen Informations-
material, wir laden Politiker zur Podiums-
diskussion, wir sammeln Unterschriften und 
hängen Plakate auf, um gegen bestehende 
Missstände anzugehen.

Klartext: Ob es um Rente, Pflege, Gesundheit, Barriere-
freiheit oder Wohnen geht – der VdK Hessen-Thüringen 
bezieht Stellung zu den wichtigsten sozialpolitischen 
Themen der Gegenwart.

Gleiche Chancen und Rechte für alle! Nicht nur am  
Equal Pay Day kämpfen die VdK-Frauen gegen die 
Benachteiligung von Frauen in Beruf und Gesellschaft. 




